


kommen Luke und Tamara zusammen zum
Training, hast du das gewusst?“

Mila sah erstaunt auf. „Nein, warum denn?“
Normalerweise fand das Training nur mit
einem ihrer Reitlehrer statt.

„Ich denke, es geht um die Reitprüfungen
Mitte Mai“, vermutete Nele.

Mila seufzte. Sie hatte schon davon gehört.
Prüfungen gehörten nicht zu ihren Stärken,
sie war schrecklich nervös davor. Nele
deutete ihr Seufzen falsch und meinte: „Du
startest ja nicht in unserer Kategorie. Du
machst ja zunächst mal die E-Klasse, weil du
erst mit dem Springreiten angefangen hast.
Da sind die Hindernisse noch nicht so hoch.“

Zum Glück, dachte Mila.
Nele stellte ihre glänzenden Stiefel auf den

Boden und begann, sich umzuziehen. „Na



komm“, sagte sie. „Auf geht’s.“



Prüfungen und andere
Sorgen

Als Mila in ihre Reithose geschlüpft war und
die Stiefel angezogen hatte, griff sie ihre
Jacke und lief zusammen mit Nele zum Stall.

Nele steuerte sofort Fairys Box an. Ihr
Pferd begrüßte sie mit einem leisen
Wiehern. Dagegen klang Adessos Begrüßung
wie ein heiseres Husten. Mila lachte. „Na, du
Witzbold?“ Sie streichelte sein warmes Fell
und gab ihm einen Kuss auf die Nase. „Hast
du Lust auf Training?“, fragte sie. Adesso
schnaubte. „Sehr schön, jetzt geht’s nämlich
richtig los mit dem Springen – wir müssen
gut genug für die Prüfung werden“, erklärte



Mila ihm und wusste gar nicht so genau, wie
sie das selbst finden sollte.

Luke und Tamara warteten schon, als Mila
und die anderen sich am Reitplatz einfanden.
Die elegante Reitlehrerin stand auf einem
umgedrehten Eimer als Podest. Sie
betrachtete ihre Schüler eingehend, bis alle
still waren.

„Liebe Reitschüler“, begann sie förmlich,
„schon sehr bald steht euch die nächste
Springreitprüfung bevor. Ihr werdet alle in
der A-Klasse antreten, bis auf Mila, die in der
E-Klasse startet. Es handelt sich um ein
Stilspringen, wie ihr wisst, kommt es dabei
nicht nur auf Fehler und Zeit an, sondern
hauptsächlich auf den Stil: korrekter Sitz,
Rhythmus, Linienführung. Ab heute wird der



Unterricht auf die Prüfung zugeschnitten, das
heißt, wir üben die geforderten Hindernisse
ausführlich. Einigen von euch wird es nicht
schwerfallen“ – hier warf sie einen schnellen
Blick auf Nele und die Zwillinge Mark und
Jakob – „andere werden hart an sich arbeiten
müssen. Denn natürlich müsst ihr nicht nur
das Pferd trainieren – euch selbst müsst ihr
ebenso fordern. Ohne einen guten Reiter
kann das beste Pferd nicht gut springen.“

Luke nickte.
Mila kaute auf ihrer Unterlippe. Tamara

konnte einem echt Angst machen. Oder sollte
das etwa eine ermutigende Ansprache sein?
Dann lag sie weit daneben, fand Mila. Adesso
spürte ihre Anspannung und stupste ihr
freundschaftlich in den Rücken. Mila
stolperte einen Schritt nach vorne und wurde
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